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Rill i ' ir.ft salgt iii*-.-aer I age dafiir, dass seine Gäste eine properes,frisch gereinigtes Ufer-Refugium rund um seine Getränke-Terrasse vorfinden. Foto: hbz / Michael Bahr

triebswirtschaftlich eher ein
Proiekt ,,iust for fun". I{raft
kommt es mehr auf das se-
pflegte Umfeld inr Bereich der
Bastion von Schönbom an.
Dadurch werde das ganze Are-
al zu ejnem echten Ausflugs-
ziel, freut sich der Gastronom.
Und tatsächlich rvird auch an
diesem Morgen emsig rund um
die Bastion gekehrt. geputa
und gen'ienert.

Ubrisens hat Ralf Kraft auch
wieder"Fahnen für ilie Reduit
georderl, die demnächst wie-
der flattern und auf das Bezie-
hungsdreieck AI{I{ hinü'eisen
werclen: Zwei Fahnen für Kas-
tel, zwei für Wiesbaden und
zwei für Mainz.

ffw'*m*äa*r Rollrasen und Kaffee-f)uft
startet wieder der Gastronomiebetrieb rund um ,,Bastion von Schönborn"

der sich gerade noch um eine
neue Rollrasenfläche irn Al-
schlus.q an den Getränkestand
gekümmert irat. Dort wird es
i.ibrigens für alie ltaffee{reunde

ir:r diesen Jahr eine du-ftende
Uberraschung geben.

Eine Kaffeebar lädt zum Ver-
r.veilen an und hietet alle gast-
ronomisch bekannten lecke.
ren Heißgetränke aus einer
professionellen Niaschine;
.,Das hahen sie bestimrnt nicht
, , f t ,  e in iach beim Spaziergang -
ohnc in c in Hestaulant  geircn
zu ilrüsssn - Latte macchiato
trinkeu zu können". metrt
l{rafi..

Mit zum Stand gehört in die-
sern Jairr auch der Vt/egstreifen

ireben der Straße. ,.Das ist eine
ecirte Terrasse^ die wir auch
bestuhlen..möchten", kündigt
Kraft an. Übrieens werden die
Liegestühle uid Sonnenschir-
me wieder von der Bastion von
Schönborn, I(rafis angrenzen-
dem Restaurantbetrieb. kos-
tenlos und mietfrei zur Verfü-
gung gestellt. Auch von einem
Eintritt hält KlaJt nichts. 'Das
soll alies kobtenlos sein: Wieso
soll ich auch icmandem zwci
Euro abknöpfenj,: deri hibi nqr
nai reinschauen und sich sor-
nen.iriti?"

Von Oleander und Grün-
pflanzen umgrenzt präsentiert
sich der Strand derzeit noch
ohne Stühle. Zusammen mit

Zitat
$$ ,,Ohne die Gesellschaft für
Heimatgeschichte Kastel wä-
re hier gar nichts gegangen."

Ralf Kraft, Gastronom

einern Gärtnerbetrieb musste
zunäghst .,,aufgeforstetl' wer-
den, wie Klaft das schmun-
zelnd nennt. Nach einer
Strandsaison sind die Flächen
durch die Benutzung doch im-
mer arg in Mitleidenschaft ge-
nomtrren Für den Gastron<i-
men ist der Strand mit dem
eigenen Biergartenbetrieb be-
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